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Was, wann, wo
Donnerstag, 24. Januar

WESTFALEN-BLATT 
Geschäftsstelle Brackwede, 9 bis
13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr Hauptstra-
ße 90-92.
Geschäftsstelle am Jahnplatz,
9.30 bis 18.30 Uhr Oberntorwall
24.

VERANSTALTUNGEN
Begegnungszentrum Kreuzstra-
ße, Kreuzstraße 19 a, Telefon
0521/98892440, Canasta, Doppel-
kopf, Schach für Anfänger und
Fortgeschrittene, ZWAR-Gruppe,
13 bis 17 Uhr Café und Ausstellung,
13.30 Uhr Skatgruppe, 15.30 Uhr
Gesellschaftsspiele.
Begegnungszentrum Kunz, Lip-
per Hellweg 276 b, Telefon
0521/98892-786, 15 bis 17 Uhr Café
Kunz, 15 bis 17 Uhr Internettreff
für Senioren.
Kunsthalle Bielefeld, Artur-Lade-
beck-Straße 5, Telefon
0521/32999500, 19 Uhr Gäste füh-
ren durch die Sammlung: Prof.
Wolfgang Braungart.
Stadttheater, Niederwall 27, Tele-
fon 0521/515454, 19.30 Uhr Hänsel
und Gretel.
Universität, Universitätsstraße
25, 18 bis 20 Uhr 50 Jahre Uni Bie-
lefeld: Getanzte Identität - Tanz-
spektakel mit Studierenden.
ZiF der Universität Bielefeld,
18.15 Uhr Vortrag v. Pawel Mache-
wicz zum Museum des Zweiten
Weltkriegs in Danzig.

KONZERTE
Bunker Ulmenwall, Kreuzstraße,
21 Uhr Groove Session.
Stadthalle Bielefeld, 20 Uhr Max
Raabe & das Palastorchester.

THEATER
Komödie Bielefeld, Ritterstraße 1,
Telefon 0521/98872570, 20 Uhr Die
Stereotypen: Impro-Arena.

Universität Bielefeld, Universi-
tätsstraße 25, 18 Uhr Principles in
Motion, Audimax.

BÄDER
Hallenbad Heepen, Schlauden 11,
6.30 bis 8 Uhr, 14 bis 18 Uhr Fami-
lienbad, 10 bis 22 Uhr Sauna.
Sport- und Freizeitbad Ishara,
Europaplatz 1, 10 bis 21 Uhr Erleb-
nisbad, 10 bis 23 Uhr Sauna, 6.30
bis 8 Uhr, 13 bis 18 Uhr Sportbad.
Sportbad Aquawede, Duisburger
Straße 4, 10 bis 22 Uhr Damen-
Sauna, 14.30 bis 15.30 Uhr Senio-
renschwimmen.

EISBAHN
Oetker-Eisbahn, Duisburger Stra-
ße 8, 9 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr Eis-
bahn.

BÜCHEREIEN
Stadtbibliothek, Neumarkt, 11 bis
18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Baumheide,
Rabenhof 76, Telefon 0521/513982,
15 bis 18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Brackwede,
Germanenstraße 17, Telefon
0521/515238, 10 bis 13 Uhr, 15 bis 18
Uhr.
Stadtteilbibliothek Jöllenbeck,
Amtsstraße 13, Telefon
0521/516615, 10 bis 13 Uhr, 15 bis 18
Uhr.
Stadtteilbibliothek Schildesche,
Apfelstraße 120, Telefon
0521/512454, 10 bis 18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Sennestadt,
Elbeallee 70, Telefon 0521/515584,
10 bis 13 Uhr, 15 bis 18 Uhr (mit
Personal), 13 bis 15 Uhr, 18 bis 20
Uhr (mit Bibliothekskarte).
Stadtteilbibliothek Stieghorst,
Am Wortkamp 3, Telefon
0521/512934, 10 bis 18 Uhr.

WOCHENMÄRKTE
Markt Baumheide, Marktkauf-

Parkplatz, Rabenhof 64, 7 bis 13
Uhr.
Markt Brackwede, Platz vor der
Feuerwache am Stadtring, 7 bis 13
Uhr, 7 bis 13 Uhr.
Markt Brake, Quartiersplatz We-
felshof, 7 bis 13 Uhr.
Markt Dornberg, Einkaufszent-
rum Lohmannshof, Kreuzberger
Straße, 14.30 bis 18 Uhr.
Markt Meinolfkirche, Parkplatz
Meinolfkirche, 7 bis 13 Uhr.

KINO
Cinemaxx Bielefeld, Ostwestfa-
len-Platz 1, Telefon 040/80806969,
13.45 Uhr, 16 Uhr, 20 Uhr Der Junge
muss an die frische Luft, 14 Uhr,
16.45 Uhr, 20 Uhr, 22.45 Uhr Ralph
reichts 2: Chaos im Netz 3D, 14
Uhr, 17.30 Uhr Immenhof - Das
Abenteuer eines Sommers, 14 Uhr
Phantastische Tierwesen: Grin-
delwalds Verbrechen 3D, 14.30 Uhr
Aquaman, 14.30 Uhr Kalte Füße,
14.45 Uhr Mary Poppins' Rück-
kehr, 14.45 Uhr, 17.30 Uhr Ralph
reichts 2: Chaos im Netz, 16.30
Uhr, 19.45 Uhr, 22.30 Uhr Aquaman
3D, 16.45 Uhr, 20.15 Uhr, 22.45 Uhr
Creed 2: Rocky's Legacy, 17 Uhr,
19.45 Uhr, 22.45 Uhr Glass, 17.45
Uhr, 20 Uhr, 23.15 Uhr Manhattan
Queen, 18.15 Uhr 100 Dinge, 20.15
Uhr Bohemian Rhapsody, 20.45
Uhr Robin Hood, 23 Uhr Mortal
Engines: Krieg der Städte 3D, 23.15
Uhr Bumblebee 3D, 23.15 Uhr Pola-
roid.
Cinestar Bielefeld, Zimmerstraße
10-14, Telefon 0521/5607200, 14
Uhr, 16.45 Uhr, 20 Uhr, 22.45 Uhr
Ralph reichts 2: Chaos im Netz, 14

Uhr, 19.50 Uhr, 22.40 Uhr Robin
Hood, 14 Uhr, 20.15 Uhr Manhat-
tan Queen, 14.10 Uhr, 17.10 Uhr,
19.30 Uhr, 22.30 Uhr Glass, 14.15
Uhr, 16.50 Uhr Die Unglaublichen
Abenteuer von Bella, 14.30 Uhr
Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers, 14.30 Uhr, 17.15 Uhr
Ralph reichts 2: Chaos im Netz 3D,
14.45 Uhr Der Grinch, 14.45 Uhr
Spider-Man: A new Universe 3D,
15 Uhr, 17.30 Uhr, 20.10 Uhr Der
Junge muss an die frische Luft,
16.30 Uhr, 19.45 Uhr, 22.50 Uhr
Aquaman 3D, 16.50 Uhr Mary Pop-
pins' Rückkehr, 17 Uhr, 20 Uhr, 23
Uhr Creed 2: Rocky's Legacy, 17
Uhr Phantastische Tierwesen:
Grindelwalds Verbrechen, 17.30
Uhr Bumblebee 3D, 19.30 Uhr Bo-
hemian Rhapsody, 20.10 Uhr 100
Dinge, 20.15 Uhr Kalte Füße, 22.30
Uhr Müslüm, 22.50 Uhr Bumble-
bee, 22.50 Uhr Hedefim Sensin, 23
Uhr Polaroid, 23 Uhr Unknown
User: Dark Web.
Kamera, Feilenstraße 2-4, Telefon
0521/64370, 15.45 Uhr Yuli, 16 Uhr,
20.30 Uhr Womit haben wir das
verdient?, 16.30 Uhr Fahrenheit
11/9, 18 Uhr, 21 Uhr The Favourite -
Intrigen und Irrsinn, 18.15 Uhr Ca-
pernaum - Stadt der Hoffnung, 19
Uhr Adam und Evelyn, 20.45 Uhr
Ben is back.
Lichtwerk, Ravensberger Park,
Telefon 0521/5576777, 15 Uhr, 17.30
Uhr, 19.50 Uhr Der Junge muss an
die frische Luft, 15.30 Uhr Immen-
hof - Das Abenteuer eines Som-
mers, 15.50 Uhr Shoplifters, 18 Uhr
Der Vorname, 18.20 Uhr Gegen
den Strom, 20.20 Uhr Beautiful

Boy, 20.45 Uhr Maria Stuart, Köni-
gin von Schottland.

APOTHEKEN
Haupt-Apotheke, Bahnhofstr. 24,
Bielefeld, Telefon 0521/77088123, 9
bis 9 Uhr.
Osning-Apotheke, Detmolder Str.
155, Bielefeld, Telefon 0521/21830,
9 bis 9 Uhr.

RAT UND HILFE
AWO Frauenhaus, Telefon
0521/5213636.
Frauennotruf Bielefeld, 14 bis 18
Uhr Beratung unter Telefon
0521/124248.
Mädchenhaus Bielefeld, Zu-
fluchtstätte, Telefon 0521/21010.
Pflegeberatung der Stadt Biele-
feld, 9 bis 12 Uhr, 14.30 bis 17.30
Uhr im Neuen Rathaus, Telefon
0521/51-3499.
Sterntaler e. V., 10 bis 18 Uhr
Trauerbegleitung für Kinder und
Jugendliche, Telefon AB
0521/5578833.
Telefon-Seelsorge, Telefon
0800/1110111 und 0800/1110222.
Weißer Ring, Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Telefon
05206/7054722, oder 116006.
Aids-Beratungsstelle im Gesund-
heitsamt, Nikolaus-Dürkopp-
Straße 5-9, 10 bis 18 Uhr Telefon
0521/513890 oder 513884.
Aktionskreis Betreuung, Hilfen
für ehrenamtliche gesetzliche Be-
treuer, Telefon 0521/52089-11.
Anonyme Alkoholiker, 19 bis
20.30 Uhr Patienten-Informa-
tions-Zentrum (PIZ), Klinikum
Mitte, Teutoburger Straße 50.
City-Seelsorge an der Altstädter
Nicolaikirche, 18 bis 19 Uhr Ge-
sprächsangebot.
DKMS Deutsche Knochenmark-
spenderdatei im Klinikum Mitte,
Teutoburger Straße 50, 8 bis 12
Uhr Registrierungsmöglichkeit als

Stammzellspender, Anmeldung:
0521/5813600.
Johanniter-Unfallhilfe, zu allen
Diensten, Telefon 0800/2990900.
Patientenstelle im Gesundheits-
laden Bielefeld e. V., Breite Straße
8, Telefon 0521/133561, 10 bis 12
Uhr.
Senioren-Service AWO OWL,
Pflegeberatung, Telefon
0800/6070110.

NOTDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst,
HNO-fachärztlicher Notdienst,
Telefon 116117.
Anwaltnotdienst in Strafsachen,
18 bis 8 Uhr Telefon 0521/1368586.
Chest-Pain-Unit der Städt. Klini-
ken Bielefeld, Notruf für Patien-
ten mit Brustschmerzen, Telefon
0521/5813444 (24h).
Hebammenzentrale Bielefeld-
Gütersloh, 9 bis 11 Uhr Telefon
0521/2704202.
Kinderärztliche Notfallpraxis,
Grenzweg 10, 19 bis 22 Uhr Telefon
77277994..
Notfallambulanz Ev. Klinikum
Bethel Johannesstift, Schilde-
scher Straße 99, Telefon 0521/772-
702.
Notfallambulanz Ev. Klinikum
Bethel, Haus Gilead I, Burgsteig
13, Telefon 0521/772-700.
Notfallambulanz Franziskus-
Hospital, Kiskerstraße 26, Telefon
0521/589-1351.
Notfallambulanz Städt. Kliniken
Rosenhöhe, An der Rosenhöhe 27,
Telefon 0521/94350.
Notfallpraxis Bielefeld, Teuto-
burger Straße 50, 19 bis 22 Uhr für
Erwachsene Telefon 116117 (ohne
Vorwahl).
Sozialpsychiatrischer Krisen-
dienst und Drogennotruf, 18 bis
7.30 Uhr Telefon 0521/3299285.
Zahnärztlicher Notdienst, Tele-
fon 01805/986700.

Heepen
Stieghorst
Gadderbaum

Dauerbrenner Stadtteilküche
Bauamt sieht großen Bedarf, aber die Politik hat noch Finanzfragen
 Von Michael Diekmann

S t i e g h o r s t (WB). Nicht 
nur die Menschen im Problem-
viertel rund um die Greifswal-
der Straße warten auf den Bau 
der lange ersehnten Stadtteilkü-
che angedockt an das Jugend-
haus. »Das Interesse von allen 
Seiten der sozialen Träger ist 
groß«, sagt Martina Möller von 
der Bauverwaltung den Stieg-
horster Politikern. 

Der Dauerbrenner Stadtteilkü-
che, im Grundsatz lange beschlos-
sen, war just wieder Thema in der
Bezirksvertretung. Die Informatio-
nen zum Sachstand, vorgetragen
von der Verwaltung, führten ein-
mal mehr zu einer Diskussion
über die tatsächlichen Baukosten.
Für Werner Thole (CDU) ist noch

wichtiger, wie sich nach der Bau-
phase die späteren Betriebskosten
gestalten. Weil Förderungen stets
auf Zeit bewilligt werden, fürchtet
Werner Thole zu einem späteren
Zeitpunkt bei unklaren Förderver-
hältnissen zusätzliche Kosten für
die Stadt. Bereits mehrfach be-
mängelt hatte man, dass die Ver-
waltung keine Angaben zu den zu
erwartenden späteren Betriebs-
kosten gemacht hatte.

Die Baukosten für den künftigen
Veranstaltungs- und Kommunika-
tionstreffpunkt sind seit der ers-
ten Planung auf etwa 1,1 Millionen
Euro gestiegen. In der Vorlage der
Verwaltung ist noch von 850.000
Euro die Rede, die zu 90 Prozent
aus Mitteln der Städtebauförde-
rung getragen werden. Der städti-
sche Anteil läge deshalb bei zehn
Prozent zuwendungsfähiger Kos-
ten, die aus dem Budget des Bau-
amtes finanziert werden sollen. 

Planerin Martina Möller be-
gründet die gestiegenen Kosten
damit, dass nicht wie geplant 2017
gebaut werden konnte. Klar ist für
Möller aber, dass sich der städti-
sche Anteil von zehn Prozent an-
gesichts der Kostensteigerung
wohl ebenfalls erhöhen wird. Im-
merhin fällt die Differenz zwi-
schen den erwarteten 765.000
Euro Landeszuwendungen und
den tatsächlichen Kosten erheb-
lich höher aus.

Bis 2022 ist der Betrieb laut Bau-
amt gesichert. Und Bedarf ist ge-
nug vorhanden. Laut Möller gibt
es in anderen Einrichtungen wie
dem Jugendhaus und dem Eva-
Gahbler-Haus als Stadtteiltreff im-
mer wieder Engpässe bei Grup-
pen- und Doppelnutzungen.
Gleichzeitig haben Workshops
zahlreiche Ideen für eine Nutzung
der neuen Stadtteilküche ergeben,
angefangen bei Gartenprojekten

wie den interkulturellen Gärten.
Für Marc Burauen (Grüne) ist

zudem die Barrierefreiheit ein
wichtiges Argument für den Neu-
bau. Die CDU gibt gleichzeitig zu
bedenken, man möge frühzeitig
daran denken, dass die Nachbar-
schaft von der künftigen Stadtteil-
küche nur 60 Meter entfernt ist.
Da müsse man Lärm- und Ge-
ruchsbelastungen im Auge haben.

Dass der Betrieb solcher für die
Integration ungeheuer wichtigen
Einrichtungen wie der Stadtteilkü-
che in einem bunten Viertel wie in
Stieghorst immer zeitlich begrenzt
aus Förderprogrammen bezahlt
werden müssen, findet Marc Bu-
rauen grundsätzlich bedauerlich.
Martina Möller versichert aller-
dings, von verschiedenen Trägern
sei sehr wohl Interesse an einem
Betrieb der Küche vorhanden. Die
Projektierung für den Bau läuft
jetzt weiter. 

Lange erwartet: An das Jugendhaus in Stieghorst soll als Begegnungsstätte die Stadtteilküche angebaut werden.  Foto: Michael Diekmann

Modellprojekt: 
Wiebke Esdar 

wird Patin
Bethel (WB). Aktuell werden

400 Schlaganfallpatienten im
Modellprojekt »Stroke OWL« der
Stiftung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe durch sogenannte Schlagan-
fall-Lotsen begleitet. SPD-Bun-
destagsabgeordnete Dr. Wiebke
Esdar unterstützt diese Arbeit
und hat die Patenschaft für die
Schlaganfall-Lotsinnen in Biele-
feld übernommen.

15 Schlaganfall-Lotsen arbeiten
in dem Projekt »Stroke OWL«, das
Ostwestfalen-Lippe zu einer Mo-
dellregion macht. »Innerhalb von
drei Jahren werden die Lotsen
2000 Schlaganfallpatienten be-
gleiten. Dann wird das Projekt
ausgewertet. Unser Ziel ist es, zu
vermeiden, dass aus so einer ein-
schneidenden medizinischen
Notlage wie ein Schlaganfall eine
soziale Notlage entsteht,« erläu-
tert Dr. Michael Brinkmeier, Vor-
stand der Stiftung Deutsche
Schlaganfall-Hilfe.

Dorothe Spieker, Kerstin Ohms
und Corinna Berger-Niemeyer
sind als Schlaganfall-Lotsinnen
im Evangelischen Klinikum Be-
thel (EvKB) beschäftigt und küm-
mern sich derzeit um 80 Schlag-
anfallpatienten zwischen 21 und
98 Jahren. 

Die Expertinnen arbeiten eng
mit Professor Dr. Wolf-Rüdiger
Schäbitz, Chefarzt der Klinik für
Neurologie im EvKB, zusammen.
2500 Schlaganfälle werden hier
jährlich behandelt. Aufgrund die-
ser hohen Patientenzahl werden
zukünftig sogar fünf Schlagan-
fall-Lotsen im EvKB beschäftigt
sein.

Wissenschaftlich begleitet wird
die Studie »Stroke OWL«, die mit
7,1 Millionen Euro gefördert wird,
von der Fakultät für Gesund-
heitswissenschaften der Univer-
sität Bielefeld. Nach drei Jahren
werden die Daten ausgewertet. 

Der Vergleich mit Schlaganfall-
Patienten anderer Regionen, die
keine Lotsen haben, soll Auf-
schluss darüber geben, ob und
wie sich die Lebensqualität der
begleiteten Patienten verbessert
hat. Überzeugen die Ergebnisse,
dann könnte aus dem Modellpro-
jekt, das von allen großen Kran-
kenkassen unterstützt wird, der
Regelfall werden.

Tanzen als
Weg in die Stille

Bethel (WB). Die Sarepta-
Schwesternschaft bietet ab Mon-
tag, 25. Februar, einen Kurs für
Kreistänze an. Kreistänze, über-
wiegend aus der »Meditation des
Tanzes« und anderen Quellen wie
zum Beispiel aus dem Volkstanz,
laden dazu ein, den Alltag eine
Weile hinter sich zu lassen. Die
Leitung hat Rose Rambatz, Ergo-
therapeutin und Tanzpädagogin. 

Der Kurs findet an acht Aben-
den (ein- bis zweimal im Monat)
von 19.30 bis 21 Uhr im Haus der
Stille, Am Zionswald 5 (gegenüber
der Zionskirche) statt. Anmelde-
schluss ist der 11. Februar. Infor-
mationen und Anmeldung bei
Schwester Susanne Lamour-Ex-
ner, Telefon 0521/144–2207, E-
Mail: susanne.lamour-exner@be-
thel.de

Englischkurse
für Senioren

Oldentrup (WB). Englischkur-
se für Senioren bietet das AWO-
Begegnungszentrum Oldentrup,
Lüneburger Straße 5, an. Ein Auf-
frischungskursus für Fortge-
schrittene (Sprachniveau A2/B1)
startet am 30. Januar und geht
über zwölf Termine immer mitt-
wochs von 9.30 bis 11 Uhr bis zum
15. Mai. Einen Einsteigerkursus
für Anfänger und Interessierte
mit sehr geringen Vorkenntnissen
gibt es im selben Zeitraum jeweils
mittwochs von 11.15 bis 12.45 Uhr.
Der Schwerpunkt ist die Kommu-
nikation im Alltag. Weitere Infos
gibt es unter 0521/20 67 86. Dort
sind auch Anmeldungen möglich.

leisl02
Hervorheben


